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Protokoll Nr. GVER/0350/2016 
zur öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 

 Sitzungstermin Montag, den 05.12.2016 

 Sitzungsbeginn 19:30 Uhr 

 Sitzungsende 

Unterbrechung 

22:55 Uhr 

20.30 – 20.37 Uhr 
22.10 – 22.20 Uhr 

 Ort, Raum Gemeindezentrum in Breithardt 

 
Anwesend 
 
Vorsitzende/r 
 

Herr Horst Enders  
 
Mitglieder 
 

Herr Norbert Alberti  
Herr Klaus Beisiegel  
Herr Halvor Boller  
Herr Benjamin Crisolli  
Frau Rita Czymai  
Herr Ralf Diels  
Herr Claus-Friedrich Drews  
Herr Rainer Emmel  
Herr Werner Gebauer  
Herr Torsten Gutperl  
Herr Thomas Hahn  
Herr Gerold Köhler  
Herr Winfried Kühnl  
Frau Regina Machts  
Frau Silvia Ohlemacher  
Herr Daniel Ott  
Herr Rainer Petri  
Herr Manfred Poths  
Herr Jens Rabenstein  
Frau Judith Reim  
Herr Sebastian Reischmann  
Herr Leon Rückert  
Herr Günter Soukup  
Herr Dr. Christian Spath  
Herr Christian Stettler  
Herr Ralf Wagner  
Frau Eleonore Weber  
Frau Barbara Wieder  
Herr Sebastian Willsch  
 
Protokollführer/in 
 

Frau Birgit Schwing  
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nicht stimmberechtigt 
 

Herr Jörg Michael Barber  
Herr Daniel Bauer  
Herr Bernd Conradi  
Herr Axel Kortschik  
Herr Jürgen Stengl  
 

Es fehlten (entschuldigt) 
 
Mitglieder 
 

Herr Klaus-Peter Willsch  
 
nicht stimmberechtigt 
 

Frau Helga Becker  
Frau Annette Willsch  
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch - abgekürzte - Einladung vom 
22.11.2016 auf  Montag, den 05. Dezember 2016, 19.30 Uhr unter Mitteilung der Tagesord-
nung einberufen. 
 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die - ordnungsgemäße - 
abgekürzte - Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder - nicht - beschlussfä-
hig.    
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Protokoll 
 
 1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt.  
 

 1.1. Dringlichkeitsantrag der SPD Fraktion zur Alten Schule in Holzhausen 
 Erweiterung der Tagesordnung um TOP 15     

 
 Ja 14  Nein 16  Enthaltung 0   
  
 2. Bericht des Gemeindevorstandes 

 Bürgermeister Bauer berichtet über: 
 
Breithardt  
Abschluss der Kanalarbeiten Verbindungsweg / Langgasse 
 
Burg-Hohenstein  

Installation Kindersitzgruppe 
 
Holzhausen über Aar 

Sachstand Jugendclub 
 
Strinz-Margarethä  

Aufstellung Bankanlage Brunnenplatz Pfalzstraße 
 
Born 

Fertigstellung Sanierungsmaßnahme Treppenanlage Trauerhalle 
Sachstand Feindecke Tropfenwiese 
 
Hennethal  

Reparaturarbeiten Turnhalle und Spielplatz  
 
Steckenroth  

Instandhaltungsarbeiten Schindwald 
 
Allgemein 
Heckschnitt und Laubfegearbeiten 
Aufstellung Weihnachtsbäume 
Holzlieferungen Martinsfeiern 
Urteil gegen Ex-Bürgermeister Krause jetzt rechtskräftig 
Die Beantwortung der schriftlichen Anfrage der CDU-Fraktion wurde ausgeteilt. 
 

 3. Aktuelle Stunde 
 Die aktuelle Stunde wird abgehalten. 

Frage Herr Willsch: 
Ist bekannt, dass die Absperrung (Poller) am „Reuse Kippel“ an beiden Seiten 
passiert werden kann? 
 
Antwort: 
Wenn das so ist, werden wir einen zweiten Poller aufstellen.  
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Frage Herr Kühnl: 
Es kommt immer wieder zu gefährlichen Situationen in Hennethal, weil lange 
LKWs nicht um die Kurve kommen. Die Beschilderung zwischen Hühnerstraße 
und Hennethal sollte erweitert werden. Wie ist der Sachstand? 
 
Antwort: 
Die Schilder sind offensichtlich montiert.  
 
 
Frage Herr Stettler: 
Nachfrage zur Bürgerversammlung. Ist die Übernahme der Flüchtlingsunterkünfte 
durch den Kreis schriftlich fixiert? Wenn ja, kann dies vorgelegt werden? 
 
Antwort: 
Die Grenze ist noch strittig. Wenn es im Rahmen einer Bürgermeisterdienstver-
sammlung ein Ergebnis gibt, lege ich dieses vor. 
 
 
Frage Herr Boller: 
Sachstand Kreisel Gottsches Höhe? 
 
Antwort: 
Es konnte noch kein gemeinsamer Termin abgestimmt werden. 
 
 
Frage Herr Rücker: 
Sachstand Einführung Mandatos? 
 
Antwort: 
Der Vorstand wurde mit iPads und Mandatos ausgestattet. 
 
 
Frage Herr Dr. Spath: 
In der Wiesbadener Straße in Steckenroth sollten 30km/h Schilder angebracht 
werden. Wie ist hier der Sachstand? Wann werden in Steckenroth mal Ge-
schwindigkeitskontrollen durchgeführt werden? 
 
Antwort: 
Die Straßenverkehrsbehörde ist kreisweit mit der Umstellung beschäftigt. Wann 
Steckenroth dran ist, kann ich nicht sagen. Es findet in Kürze ein Gespräch über 
die Anmietung einer mobilen Blitzersäule statt. Diese könnte dann auch in 
Steckenroth eingesetzt werden. 
 
 
Frage Herr Alberti: 
Wie ist der Sachstand Altkleidercontainer? 
 
Antwort: 
Die Verträge mit SKC und Baliz sind gekündigt und die Container wurden abge-
holt. DRK Container sollten ausgestellt werden, sind aber noch nicht geliefert. 
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Frage Herr Soukup: 
Wieviel Man- und Womenpower war für die Beantwortung der letzten CDU Anfra-
ge notwendig? 
 
Antwort: 
2 ½ Tage mit 4 Personen. 

  
 4. Ehrenamt in Hohenstein stärken (Antrag SPD-Fraktion) 

Vorlage: AN/012/2016 

 1. Die Gemeindevertretung erklärt die Anerkennung und aktive Förderung 
des Ehrenamtes zu einem Grundsatz der kommunalen Verwaltung in Ho-
henstein mit dem Ziel, bestmögliche Bedingungen für ehrenamtliches En-

gagement in den Ortsteilen herzustellen. 

2. Sowohl die Angebote von Vereinen, Initiativen aber auch von engagierten 
Einzelpersonen werden auf der Homepage der Gemeinde Hohenstein und 
im Hohensteiner Blättche in einem eigenen „Ehrenamtsbereich“ veröffent-

licht. 

3. Die Ortsbeiräte informieren über das besondere Engagement aus den 
Ortsteilen. Diese Informationen über das Engagement ehrenamtlicher Ar-
beit werden im „Hohensteiner Blättche“ veröffentlicht und somit das Enga-

gement gewürdigt.  

4. Um Menschen, die sich für die Allgemeinheit einsetzen aber nicht im Ver-
ein sind, einmal Danke zu sagen, wird ihre Leistung im Hohensteiner 
Blättche unter dem Titel „Gemeindemenschen“ mit einem Bild und einer 

kurzen Bildunterschrift entsprechend gewürdigt. Hierzu nimmt der Ge-
meindevorstand im Einklang mit den Ortsbeiräten Kontakt zu Bürgerinnen 
und Bürgern auf, die sich ohne offizielles Ehrenamt freiwillig für die Ge-

meinde engagieren. 

 Ja 30  Nein 0  Enthaltung 0   
  
 5. Bürger WLAN (Antrag der CDU-Fraktion) 

Vorlage: AN/015/2016 

 1. Die Gemeindevertretung begrüßt, dass in allen Ortsteilen seitens 
der Ortsbeiräte jeweils ein Pilotprojektstandort für die Installation 
des Bürger-WLANs gefunden werden konnte. Mit Vorlage der 

Haushaltsgenehmigung soll in die Projektumsetzung eingestiegen 
werden und die Installation der technischen Anlagen an diesen 

Standorten möglichst umgehend, spätestens bis Ende des Jahres 
2017 abgeschlossen sein. 

2. Der Gemeindevorstand wird beauftragt, nach Vorliegen der Haus-

haltsgenehmigung die im Rahmenvertrag der Gemeinde Hohens-
tein mit der Telekom vorgesehenen DSL-Anschlüsse für eine Test-

phase mit einer maximalen Laufzeit von zwei Jahren abzuschlie-
ßen. 

3. Bei der Installation der technischen Anlagen soll das von Freifunk 

im Wirtschaftsausschuss vorgestellte vorgeschlagene Konzept ver-
folgt werden, um Haftungsprobleme der Gemeinde Hohenstein aus-

zuschließen. 
 
 



 

6 
 

4. Nach zwei Jahren soll eine Auswertung dergestalt erfolgen, inwie-
weit sich die Nutzung des Bürger-WLANs etabliert hat. Dabei sind 
alle entstandenen Kosten vorzulegen, sowie, soweit möglich, die 

Inanspruchnahme anhand nachvollziehbarer Zahlen versus der ent-
standenen Kosten dargestellt werden. 

     
 Ja 30  Nein 0  Enthaltung 0   
  
 6. Verkauf einer ehemaligen SÜWAG Parzelle im Bereich der Fichtenstraße 

Flur 47, Flurstück 184/2, Gemarkung Strinz-Margarethä 
Vorlage: GVER/025/2016 

 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenstein stimmt dem Verkauf der 
ehemaligen Süwag Parzelle Flur 47 Flurstück 184/2, Fichtenstraße, Strinz-
Margarethä zum Preis von 125,- €/m2 zu.  
 
Herr Dr. Spath war während der Abstimmung abwesend. 
     

 Ja 29  Nein 0  Enthaltung 0   
  
 7. Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe bei 11.01.02/2150.842852, 

Entwässerung Baugebiet Wolfenborn II (Vor Buchholz) 
Vorlage: GVER/026/2016 

 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenstein beschließt eine überplanmä-
ßige Ausgabe bei 11.01.02/2150.842852, (Entwässerung Baugebiet Wolfenborn 
II (Vor Buchholz)) in Höhe von 9.664,69 Euro. 
    

 Ja 30  Nein 0  Enthaltung 0   
  
 8. Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe bei 02.03.01/2155.843831 

(HLF) 
Vorlage: GVER/027/2016 

 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenstein stimmt der überplanmäßigen 
Ausgabe bei 02.03.01/2155.843831 (HLF) in Höhe von 28.837,16 Euro im Haus-
haltsjahr 2015 zu.     
     

 Ja 30  Nein 0  Enthaltung 0   
  
 9. Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe bei 10.01.03/2170.842853 

(Neubau Spielplatz Breithardt) 
Vorlage: GVER/028/2016 

 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenstein stimmt der überplanmäßigen 
Ausgabe bei 10.01.03/2170.842853 (Neubau Spielplatz Breithardt) in Höhe von 
7.594,01 Euro im Haushaltsjahr 2015 zu. 
   

 Ja 30  Nein 0  Enthaltung 0   
  
 10. Bekanntgabe von genehmigten über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

Vorlage: GVER/029/2016 

 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenstein nimmt die über- und außer-
planmäßigen Ausgaben aus dem Rechnungsjahr 2015 zur Kenntnis.  
    

 Ja 30  Nein 0  Enthaltung 0   
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 11. Prüfung Jahresrechnung 2014 
Vorlage: GVER/030/2016 

 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenstein nimmt den Prüfbericht sowie 
die Anlagen zur Jahresrechnung 2014 zur Kenntnis und erteilt dem Gemeinde-
vorstand die Entlastung gemäß § 114 HGO.  
     

 Ja 30  Nein 0  Enthaltung 0   
  
 12. Richtlinie über die Baulandpolitik und die Grundsätze der städtebaulichen 

Entwicklung (Antrag FWG-Fraktion) 
Vorlage: AN/021/2016 

 Wird zurück gezogen     
  
 13. Neue Baugebiete in Hohenstein (Antrag FWG-Fraktion) 

Vorlage: AN/022/2016 

 Wird zurück gezogen     
  
 14. Beratung und Beschlussfassung Haushalt 2017 

 Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, der FWG-Fraktion und Bündnis 
90/Die Grünen  

3. Die im Stellenplan im Produkt 01.01.06 vorgesehene Stelle der Besoldungs-
gruppe A12 wird gestrichen und dafür eine Stelle der Besoldungsgruppe A11 
vorgesehen. Der Gemeindevorstand wird aufgefordert eine Stellenbewertung 
vornehmen zu lassen. Die entsprechende Bewertung wird im Stellenplan 2018 
eingeplant. 
Frau Wieder verlässt wegen § 25 HGO den Raum. 
 
Ja  29   Nein  0   Enthaltung  0 
 
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, der FWG-Fraktion und Bündnis 
90/Die Grünen  

4. Es sind Mittel in Höhe von 10.000,- EUR zur Umsetzung des Projektes Bürger-
WLAN wie von der Gemeindevertretung beschlossen vorzusehen. Die Verwal-
tung wird beauftragt die Mittel auf den entsprechenden Konten einzuplanen. 
 
Ja  29   Nein  0   Enthaltung  1 
 
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, der FWG-Fraktion und Bündnis 
90/Die Grünen  

6. Die Mittel im Konto 11.01.02.677100 (Aufwendungen für Sachverständige, 
Rechtsanwälte und Gerichtskosten) werden, für Ausgaben > 7.500,00 Euro, mit 
einem Sperrvermerk versehen, der vom Haupt- und Finanzausschuss aufgeho-
ben werden kann. 
 
Ja  30   Nein  0   Enthaltung  0 
 
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, der FWG-Fraktion und Bündnis 
90/Die Grünen  

7. Die Mittel im Konto 11.01.02/2110.842852 (Maßnahmen EKVO, Steckenroth, 
außer für die Kanalbefahrung) werden, für Ausgaben > 7.500,00 Euro, mit einem 
Sperrvermerk versehen, der vom Haupt- und Finanzausschuss aufgehoben wer-
den kann. 
 
Ja  30   Nein  0   Enthaltung  0 
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Folgende Konten werden angepasst: 
 
02.01.02.515010 Erträge aus Bußgeldern und Verwarnungen + 15.000 € 

16.01.01.555200 Grundsteuer B + 20.000 € 
12.02.01.616500 Instandhaltung von Sachanlagen im Gemeingebrauch - 30.000 € 
11.01.03.712703 Einnahmen aus der Auflösung einer stillen Reserve  

 Süwag, die daraus resultierende Steuerrückzahlung + 69.000 € 
13.01.01.659010 Beförsterungskosten +115.000 € 

 
Ja  30   Nein  0   Enthaltung  0 
 
Antrag der SPD-Fraktion 

Im Produkt 01.01.05 „Kommunalverf. u. Gemeinder., Gremienarbeit, Rechtsang.“ 
Ist der Ansatz bei der Maßnahme 01.01.05/2096.843831 „Beschaffung von iPads 
für die Mitglieder der Gemeindevertretung“ zu streichen. 
 
Ja  13   Nein  16   Enthaltung  1 
 
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, der FWG-Fraktion und Bündnis 
90/Die Grünen  

1. Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr 2017 zur rechtzeiti-
gen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
5.000.000,- EUR festgesetzt. 
 
Ja  16   Nein  14   Enthaltung  0 
 
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, der FWG-Fraktion und Bündnis 
90/Die Grünen  

2. Alle für die Maßnahme 2130 (Baugebiet Geisgarten) vorgesehenen Mittel wer-
den mit einem Sperrvermerk versehen. Die Freigabe der Mittel erfolgt stufenwei-
se durch die Gemeindevertretung. 
 
Ja  30   Nein  0   Enthaltung  0 
 
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, der FWG-Fraktion und Bündnis 
90/Die Grünen  
5. Alle für die Maßnahme 2169 (Alte Schule Holzhausen) vorgesehenen Mittel 
werden mit einem Sperrvermerk versehen, der vom Haupt- und Finanzausschuss 
aufgehoben werden kann. 
 
Ja  16   Nein  12   Enthaltung  2 
 
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, der FWG-Fraktion und Bündnis 
90/Die Grünen  
8. Die Besetzung jeder freien und frei werdenden Stelle erfordert die vorherige 
Genehmigung durch die Gemeindevertretung auf Antrag des Gemeindevor-
stands. Stellen im Produkt 06.02.01 (Betreuung von Kindern in Tageseinrichtun-
gen), die im Sozial- und Erziehungsdienst eingruppiert sind und die geringfügig 
Beschäftigten (EG 2), sind hiervon ausgenommen. 
 
Ja  16   Nein  14   Enthaltung  0 
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenstein beschließt den Haushalts-
plan 2017 mit den zuvor beschlossenen Änderungen sowie das Haushaltskonso-
lidierungskonzept in der vorgelegten Form. 
     

 Ja 30  Nein 0  Enthaltung 0   
  
 
    
 
 
gez.  gez. 
Horst Enders Birgit Schwing 
 
gez. gez. 
Christian Stettler Dr. Christian Spath 
 
 
 
F.d.R.d.A. 
Hohenstein, 06.12.2016 
 
 
 
Birgit Schwing 
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